
I. bei der Durchsetzung des Arbeitsrechts, Vor allem 
in den führenden Zweigen der Volkswirtschaft, weil 
das Arbeitsrecht für die Durchsetzung der ökonomi- 
«chen Gesetzmäßigkeiten von besonderer Bedeu­
tung ist.
Eine derartige Konzentration ist eine wichtige Voraus­
setzung dafür, daß der Kampf der Werktätigen um 
die ökonomische Stärkung der Republik wirksamer 
als bisher durch die Gesetzlichkeitsaufsicht unter­
stützt wird.
Die Konzentration auf Schwerpunkte in der Arbeits­
planung bedeutet jedoch nicht, andere Gesetzesverstöße 
tu ignorieren. Die Verantwortung des Staatsanwalts, 
geeignete Maßnahmen zur Wiederherstellung der sozia­
listischen Gesetzlichkeit auch in anderen Fällen zu 
ergreifen, wird durch diese Konzentration nicht ein­
geschränkt oder gar aufgehoben.

Eine zielgerichtete Mitwirkungstätigkeit entwickeln!
Die Gesetzlichkeitsaufsicht erfordert vielfältige Formen 
und Methoden, die sich im Einzelfall danach .bestim­
men, auf welche Weise die größte gesellschaftliche 
Wirksamkeit zu erreichen ist. Der Staatsanwalt muß 
sich dabei u. U. auch an das Gericht wenden, um 
z. B. eine wichtige Rechtsfrage zur Entscheidung zu 
bringen. Deshalb sind das Kassationsantragsrecht und 
die Mitwirkungstätigkeit im weiteren Sinne, d. h. ein­
schließlich des Klage- und Antragsrechts, unerläßlich3. 
Aus den gleichen Gründen ist es auch notwendig, die 
Konfliktkommissionsbeschlüsse gewissenhaft zu über­
prüfen und auszuwerten, in wichtigen Gerichtsver­
fahren mitzuwirken mit dem Ziel, die Ursachen der 
Streitfälle aufzudecken und beseitigen zu helfen sowie 
die gesellschaftlichen Kräfte zu mobilisieren, damit 
eine Atmosphäre der Unduldsamkeit gegen Gesetzes­
verstöße geschaffen wird. Das alles liegt nicht im 
Ermessen des einzelnen Staatsanwalts, sondern gehört 
zu seinen unabdingbaren Pflichten!
Die Gesetzlichkeitsaufsicht des Staatsanwalts auf den 
Gebieten des Arbeits-, Zivil- und Familienrechts, die 
zu einem großen Teil durch seine Mitwirkungstätig­
keit a\isgeübt wird, sollte sich auf folgende Fälle 
konzentrieren:
1. Wenn ein Zusammenhang mit strafbaren Handlun­
gen besteht, um auf die Beseitigung von verbrechens­
begünstigenden Bedingungen oder der Folgen von 
Straftaten, insbesondere auf die Wiedergutmachung 
des Schadens, Einfluß zu nehmen, oder wenn Anhalts­
punkte vorliegen, die den Verdacht einer strafbaren 
Handlung rechtfertigen, um diese Verdachtsmomente 
aufzuklären. Dabei bedarf es in einfach gelagerten 
Fällen, z. B. bei Verhandlungen über die Höhe des * S.
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Im Strafverfahren geltend gemachten Anspruchs nach 
erfolgter Verweisung an das Zivilgericht gemäß 
§ 270 StPO, keiner Teilnahme an den Verhandlungs­
terminen. Der Staatsanwalt muß sich aber dennoch 
für die schnelle und richtige Erledigung derartiger 
Rechtsstreitigkeiten mit verantwortlich fühlen und 
gegebenenfalls geeignete Maßnahmen ergreifen.
2. Wenn Anhaltspunkte auf sonstige Gesetzesverlet­
zungen vorliegen, die eine nähere Untersuchung bzw. 
Maßnahmen zur Wiederherstellung der sozialistischen 
Gesetzlichkeit durch den Staatsanwalt notwendig 
machen fz. B. Untersuchungsverlangen gemäß § 41 
StAG, Proteste gemäß § 38 StAG, Beantragung eines 
Disziplinär- oder Ordnungsstrafverfahrens bzw. Ver­
anlassung der Wiedergutmachung des Schadens gemäß 
§ 42 StAG). In solchen Fällen muß der Staatsanwalt 
mitwirken, wenn die dem Gericht zur Verfügung 
stehenden Möglichkeiten zur allseitigen Aufdeckung 
und Beseitigung der Ursachen, Bedingungen und Aus­
wirkung der Gesetzesverletzungen von vornherein oder 
im Laufe des Prozesses als nicht ausreichend er­
scheinen. Eine Mitwirkung etwa nur aus dem Grunde, 
das Gericht zu unterstützen und die Verantwortung 
zu teilen, ohne daß konkrete Anhaltspunkte für Ge­
setzesverletzungen vorliegen, ist nicht möglich. Das 
widerspräche der Eigenverantwortung des Gerichts 
für die allseitige Aufklärung und richtige Entscheidung 
des Streitfalls.
3. Wenn die zu entscheidenden Rechtsfragen eine über 
den Einzelfall hinausgehende oder überragende Bedeu­
tung haben und die Mitwirkung zur Gewährleistung 
der einheitlichen und richtigen Anwendung des sozia­
listischen Rechts notwendig ist. Das Hauptaugenmerk 
ist dabei auf die Mitwirkung in wichtigen Arbeits­
rechtsverfahren zu richten. Die hier zu treffenden 
Entscheidungen sind oft für einen ganzen VVB-Be- 
reich, Industriezweig oder für die gesamte Volks­
wirtschaft von grundsätzlicher Natur, so z. B. wenn 
es um die Gewährleistung eines richtigen Verhältnisses 
zwischen der Entwicklung des Durchschnittslohnes 
und der Arbeitsproduktivität geht. Von den übrigen 
Verfahren sind noch diejenigen besonders zu beach­
ten, die für die Festigung und Weiterentwicklung 
der sozialistischen Landwirtschaft bedeutsam sind. 
Schließlich muß mitgewirkt werden, wenn in den 
Zivil- und Familienrechtsverfahren verfassungsmäßige 
Grundrechte der Bürger eine wesentliche Rolle spielen. 
Neben diesen Aufgaben in der Mitwirkungstätigkeit 
hat der Staatsanwalt des Kreises noch die Aufgabe, 
ständig die Konfliktkommissionsbeschlüsse zu über­
prüfen und auszuwerten. Diese Aufgabe ist sehr ge­
wissenhaft zu lösen und mit der Unterstützung der 
Gewerkschaft bei der Anleitung der Konfliktkommis­
sion und der regelmäßigen Einschätzung von deren 
Tätigkeit zu verbinden.
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Produktionsprinzip und Gesetzlichkeitsaufsicht
Der Bezirk Cottbus wird sich in den nächsten Jahren 
Immer mehr zu einem der wichtigsten Energiezentren 
unserer Republik entwickeln. Schon jetzt prägt die 
Braunkohlenindustrie mit den dazugehörigen Kraft­
werken das wirtschaftliche Antlitz des Bezirks. Davon 
Beugen solche Kombinate wie Schwarze Pumpe und 
Lauchhammer, die Kraftwerke in Lübbenau und Trat­

tendorf sowie die Großkokerei in Lauchhammer. Der 
Neuaufschluß von Großtagebauen, z. B. Welzow-Süd, 
und der Bau weiterer Energiegiganten, in Vetschau, 
Brieske und Boxberg unterstreichen diese Entwicklung. 
Die ökonomische Entwicklung des Wirtschaftszweiges 
Kohle-Energie, die Leitung der Wirtschaft nach dem 
Produktionsprinzip und die sich daraus für die staat-

426


